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Entwicklung der Arbeitslosenzahlen
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Entwicklung Arbeitslosigkeit

Alo gesamt Alo SGB II Alo SGB III
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Entwicklung der Arbeitslosenzahlen SGBII
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Entwicklung Arbeitslosigkeit SGB II
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Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften (BG)
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Entwicklung der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB)
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Enwicklung ELB-Zahlen
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IAB-Arbeitsmarktbarometer
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IAB-Arbeitsmarktbarometer

IAB-Arbeitsmarktbarometer setzt Talfahrt fort
Presseinformation des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung vom 29.1.2025

Das IAB-Arbeitsmarktbarometer sinkt mit dem fünften Rückgang in Folge auf das niedrigste Niveau

außerhalb des Jahres 2020. Der Frühindikator des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung

(IAB) verliert im Januar 0,4 Punkte und steht damit bei 98,8 Punkten. Auch das European Labour

Market Barometer sinkt und verzeichnet im Januar 99,2 Punkte.

Beide Komponenten des IAB-Arbeitsmarktbarometers fallen im Januar. Die Komponente zur

Vorhersage der Arbeitslosigkeit in Deutschland sinkt im Vergleich zum Vormonat um 0,5 Punkte und

liegt damit im deutlich negativen Bereich bei 97,0 Punkten. „Es sieht nicht gut aus am Arbeitsmarkt.

Die Arbeitslosigkeit steigt im dritten Jahr hintereinander“, berichtet Enzo Weber, Leiter des

Forschungsbereichs „Prognosen und gesamtwirtschaftliche Analysen“ am IAB. Auch die

Beschäftigungskomponente fällt um 0,4 Punkte auf 100,5 Punkte und liegt somit nur noch leicht über

der neutralen Marke von 100 Punkten. „Wir haben Rekordbeschäftigung, aber der Trend ist

abgeknickt. Zurück in die Erfolgsspur kommt der Arbeitsmarkt nur mit positiven wirtschaftlichen

Entwicklungsperspektiven in der Transformation“, erklärt Weber.

Das European Labour Market Barometer kann zum Jahresbeginn ebenfalls keine Trendwende

verzeichnen und sinkt im Vergleich zum Vormonat geringfügig um 0,1 Punkte. Mit 98,9 Punkten liegt

auch der Frühindikator des Europäischen Netzwerks der öffentlichen Arbeitsverwaltungen und des IAB

auf dem niedrigsten Stand außerhalb der Pandemie. Deutlich im pessimistischen Bereich bewegt sich

die Komponente zur Vorhersage der Arbeitslosigkeit, die im Dezember auf 97,7 Punkte fällt. Die

Beschäftigungskomponente wiederum steht mit 100,2 Punkten im leicht positiven Bereich. „Die

Europäischen Arbeitsverwaltungen sehen zwar keinen Einbruch am Arbeitsmarkt, aber die

Arbeitslosigkeit wird weiter steigen“, so Weber.


